
Sanierung ist in Schlussetappe
Seit 2019wird die Koblenzer Eisenbahnbrücke aus 1892 erneuert.

Vor drei Jahren haben die Bau-
arbeiten am Eisenbahnüber-
gang zwischen Koblenz und
dem Leuggemer Ortsteil Fel-
senau gestartet. Nun befindet
sich die Sanierung im letzten
Jahr: Zurzeit wird der Fussgän-
gersteg erneuert, der über die
Aarehinweg führt.Danebenha-
ben die Bauarbeiter ein Gerüst
erstellt. Die blaue Abdeckung
sticht dabei schon von weitem
ins Auge.

Die Sanierung der histori-
schen Aarebrücke dauert mit
drei Jahren Bauzeit länger als
ursprünglich geplant.Denndas
erste Baujahr sei anspruchsvoll
gewesen, teilte die Gemeinde
Koblenz im Sommer 2020mit.
Dies wegen erschwerter Aus-
führungsbedingungen, un-
erwarteter geologischer Hin-
dernisse undderCovid-19-Pan-
demie. Deshalb fand etwa die
Intensivbauphase am Bauwerk
mit einer totalen Streckensper-

rung erst imHerbst 2020 statt,
ein Jahr später als geplant.

Die Eisenbahnbrücke zwi-
schen Koblenz und Felsenau
wurde 1892 in Betrieb genom-
men. Die kantonale Denkmal-
pflege schreibt in ihremOnline-
Inventar: «Mit ihrermarkanten,
aber gleichzeitig feingliedrigen
Konstruktion kommt der Brü-

cke in der weiträumigen Land-
schaft des untersten Aaretals
zudem ein erheblicher Situa-
tionswert zu.» Die Sanierung
derBrückekostet rund 16,2Mil-
lionen Franken. Bezahlt wird
die Instandstellung aus der
Bundeskasse. Ursprünglich
wurden die Kosten dreimal tie-
fer geschätzt. (pz/az)

Die Erneuerung der Brücke kostet 16,2 Millionen Franken. Bild: pz




